Sparkasse Tauberfranken: Der Leiter der Geschéftsstelle GroBrinderfeld, Richard Kaiser, ist in den Ruhestand verabschiedet worden / Nachfolger ist Marcel Gengel

Stets zuverlissig und sehr kompetent

Nach 32 Jahren bei der
Sparkasse Tauberfranken
wurde der Leiter der Ge-
schiftsstelle Grorinder-
feld, Richard Kaiser, inden
Ruhestand verabschiedet.

TAUBERBISCHOFSHEIM/GROSSRIN-
DERFELD. Der stellvertretende Vor-
sitzende des Vorstands Wolfgang
Reiner bedankte sich fiir das lang-
jahrige Engagement. Neuer Ge-
schiftsstellenleiter in Grofrinder-
feld ist Marcel Gengel.

Richard Kaiser war iiber 30 Jahre
fiir die Sparkasse Tauberfranken ta-
tig und wird von Kunden und Mitar-
beitern gleichermaen geschitzt.
Nicht nur als Berater, sondern auch
als Freund und Kollege konnte er
iiber drei Jahrzehnte hinweg seine
Erfahrungen weitergeben und somit
wesentlich zur positiven Entwick-
lung der Sparkasse beitragen.

Hinter Richard Kaiser liegt ein
langes und erfolgreiches Arbeitsle-

ben mit Beginn seiner Ausbildung
zum Industriekaufmann bei der Fir-
ma Franz Fertig in Buchen. Danach
begann Kaiser sein Arbeitsverhiltnis
als Operator und Anwendungspro-
grammierer im Rechenzentrum Bu-
chen, bis er 1973 seine Titigkeit we-
gen Ableistung des Grundwehr-
dienstes unterbrach. Im Jahr 1985
startete er dann seinen beruflichen
Werdegang bei der Sparkasse Tau-
berfranken. Zunichst arbeitete Kai-
ser in verschiedenen Abteilungen
der Hauptstelle Tauberbischofs-
heim, bis er ein Jahr spiter im Au-
Rendienst eingesetzt wurde. 1989
[ lehrgang

besuchte er den Sparkass
der Badischen Sparkassenakademie
in Rastatt, den er mit der Priifung als
Sparkassenbankfachwirt erfolgreich
abschloss. 1991 arbeitete er in der
Zweigstelle Gerchsheim und tiber-
nahm im September 1995 die Lei-
tung der Geschiftsstelle sowie der
damaligen Geschiiftselle Schonfeld.
Im letzten Jahr kam es dann zur Zu-
sammenlegung der Geschiftsstellen
Gerchsheim und GroRrinderfeld, die
er bis zu seinem Dienstende fiihrte.
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Wolfgang Reiner, stellvertreten-
der Vorsitzender des Vorstands,
wiirdigte die geleistete Arbeit und
die Verdienste, die sich Richard Kai-
ser wihrend seiner langjihrigen Zu-
gehorigkeit bei der Sparkasse Tau-
berfranken erworben hat. Er dankte
Kaiser fiir sein besonderes Engage-
ment sowie fiir die langjéhrige Treue
und Verbundenheit zur Sparkasse.
Kompetenz, Kontinuitit und Ver-
lasslichkeit- Eigenschaften, die die
Stirke der Sparkasse Tauber-fran-
ken in der Region ausmachen.

Reiner wiinschte Kaiser fiir die
Zukunft alles Gute, insbesondere
Gesundheit und personliches Wohl-
ergehen, aber auch viel Freude bei
den personlichen Hobbys.

Maximilian Braun, Regionaldi-
rektor von Tauberbischofsheim,
schloss sich den guten Wiinschen an
und lobte besonders Kaisers Zuver-
ldssigkeit und die stets gewissenhaf-
te Arbeitsweise.

,Jedes Ende ist auch ein neuer
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Anfang“, mit diesen Worten be- Braun,
gliickwiinschte Kaiser seinen Nach-  Marcel Gengel, neuer i feld, Richard Kaiser, Wolfgang
folger Marcel Gengel . sparka  Reiner, des

Nachrichten, 18.02.2017


S0342238
Schreibmaschinentext
Quelle: Fränkische Nachrichten, 18.02.2017




